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Start in das Schuljahr 2021/22

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

ich hoffe,  Sie und Ihre Familien hatten erholsame Sommerferientage und konnten den Alltag  etwas
hinter sich lassen. 
Wir freuen uns darauf, Ihre Kinder wieder an der Carl-von-Linde-Realschule begrüßen zu dürfen. 
Den vielen Kindern und Jugendlichen, die neu an unsere Schule kommen, wünschen wir einen guten
Start. Ihr seid uns herzlich willkommen! 

Die Fluktuation bei den Lehrkräften war in diesem Jahr enorm (dazu in einem anderen Schreiben mehr),
wir haben aber auch einige neue Kolleg*innen dazubekommen, so dass der Pflichtunterricht abgedeckt
werden kann. 

1.       Schultag

Wir starten somit am Dienstag, den 14.09. um 8.00 Uhr.

Die neuen 5. Klassen beginnen um 9.00 Uhr mit einer kurzen Einführungsveranstaltung mit den Eltern
auf dem Pausenhof. In diesen Jahrgangsstufen endet der Unterricht um 13.35 Uhr.

Die Jahrgangsstufen 6 -9 beginnen um 8.30 Uhr. Die ersten drei Stunden übernimmt die Klassleitung.
Hier erfahren die Kinder die wichtigsten Dinge zum Ablauf des Schuljahre (Lehrkräfte, Stundenpläne,
Materialien, Regeln …). Dann schließt der Fachunterricht an.
Um 12.50 Uhr endet der Unterricht in dieser Woche.

2.       Corona-Bestimmungen zu beginn des neuen Schuljahres

Dem  Schuljahr  2021/22  blicken  wir  mit  großer  Hoffnung   entgegen.  Vieles  von  dem,  was  Schule
ausmacht,  wird  wieder  möglich  sein:  gemeinsames  Lernen  in  der  Klasse,  die  Gemeinschaft  mit
Gleichaltrigen,  der  direkte Kontakt  zu  den Lehrerinnen und Lehrern  –  aber  auch Schulfahrten oder
Schulfeiern. 

Natürlich wird das Corona-Virus nicht einfach verschwunden sein. Dennoch soll im Schuljahr 2021/22
durchgängig Präsenzunterricht stattfinden. 

Über die Vorgaben möchte ich Sie zu Unterrichtsbeginn kurz informieren:

• Präsenzunterricht findet künftig  unabhängig von der Sieben-Tage-Inzidenz statt. Die bisherigen
Grenzwerte, ab denen Wechsel- oder Distanzunterricht stattfinden musste, sind aufgehoben. 



• Die  Testungen an den Schulen werden ausgeweitet;  die Teilnahme am Präsenzunterricht  ist
weiterhin nur mit einem negativen Testergebnis möglich. 
Sie finden zweimal pro Woche statt. Die bekannten Selbsttests kommen nun  dreimal pro Woche
zum Einsatz.

• Wie bisher gilt:  Alternativ zur  Testung in  der Schule können Sie Ihr  Kind auch  außerhalb der
Schule von medizinisch geschultem Personal testen lassen (PCR-, POC-Antigen-Test oder weiterer
Test  nach  Amplifikationstechnik).  Diese  Tests  sind  für  Schülerinnen  und  Schüler  weiterhin
kostenlos.

• Bitte beachten Sie außerdem: Vollständig  geimpfte oder genesene Schülerinnen und Schüler
müssen keinen Testnachweis vorlegen.

• Sollten Sie etwas dagegen haben, dass sich Ihr Kind in der Schule testet oder dreimal pro Woche
einen negativen Bescheid mitbringt, kann Ihr Kind nicht in die Schule kommen. Ihr Kind wird dann
aber über MS Teams die Materialien erhalten.
Eine online-Beschulung zusätzlich zur Präsenzbeschulung kann nicht angeboten werden.

• Zunächst bis 1. Oktober gilt im Schulgebäude unabhängig von der Inzidenz Maskenpflicht – auch
im Klassenzimmer. Nur im Freien auf dem Hof besteht keine Maskenpflicht. Damit senken wir das
Risiko von Infektionen durch Reiserückkehrer. Bitte denken Sie daran, Ihrem Kind eine Maske (auch
eine  Maske  zum  Wechseln)  mitzugeben.  Schülerinnen  und  Schüler  ab  der  Jahrgangsstufe  5
müssen dabei  eine medizinische Gesichtsmaske („OP-Maske“)  tragen,  eine sog.  „Alltags-“  bzw.
Communitymaske reicht ab Jahrgangsstufe 5 nicht aus.
Mit einem ärztlichen Attest kann Ihr Kind von der Maskenpflicht befreit werden. Diese müssen neu
ausgestellt werden, ältere Atteste sind nicht mehr gültig.

• Ab dem Schuljahr 2021/22 gelten neue Quarantänevorgaben. Gibt es einen positiven Corona-Fall
in  einer  Klasse,  gilt  die  Quarantäne  in  der  Regel  nur  für  die  Schülerinnen  und  Schüler,  die
unmittelbaren Kontakt zu der erkrankten Person hatten – nicht mehr für die ganze Klasse. Das hilft,
Präsenzunterricht zu sichern. Im Einzellfall entscheidet darüber das Gesundheitsamt.

• Wir wissen, dass die letzten beiden Schuljahre nicht immer einfach waren – auch, was das Lernen
angeht.  Wir versuchen die Lücken zu schließen.  Um die Lücken aufzudecken führen wir  in der
zweiten Schulwoche in den Kernfächern sogenannte Tests zur Leistungsdiagnostik durch. Diese
Tests werden nicht  benotet.  Sie  werden aber  ausgewertet  und zeigen dann,  wo Nachholbedarf
besteht und in welchen Themenbereichen Schwerpunkte gesetzt werden müssen.

• Die Fächer Sport und Musik sowie Religion bzw. Ethik werden wieder regulär unterrichtet, das heißt,
dass sich die Klassengruppen wieder mischen dürfen.
In Musik darf noch nicht gesungen werden und in Sport sind auf Spiele mit Abstand zu bevorzugen.

• Der Pausenverkauf wird wieder geöffnet sein, jedoch soll im Freien gegessen werden. Um enges
Anstehen zu verhindern ist es besser, die Kinder nehmen von zu Hause ein Pausenbrot mit. 
Das  Mittagessen wird ab Mittwoch, 15.09. angeboten, wir verteilen die Klassen wieder auf zwei
Räume um mehr Platz anbieten zu können.

Trotz aller Auflagen: Ein erfolgreiches Schuljahr!

Mit freundlichen Grüßen

Philipp Volkmer
RSD Carl-von-Linde-Realschule


